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Wie überall in der CSSR, stehen auch in der Erdölraffinerie KRALUPY 
die Mitglieder des SSM im Wettbewerb zum XV. Parteitag der KPTsch. 
Unser Bild zeigt Josef Stross und Miroslav Cermak beim Kontrollieren 
von Ventilen. Foto: ADN-ZB/Schneider

Kandidatengewinnung. Wenn | 
in den Jahren seit dem 
XIV. Parteitag 520 junge Men­
schen in diesem Werk zu 
Kommunisten geworden sind, 
dann ist das auch ihr Ver­
dienst.
Zweimal monatlich versam­
melt sich die Jugendkommis­
sion. Dann wird beraten, wie 
die Genossen zu unterstützen 
sind, die direkt im SSM tätig 
sind. Im Aufträge der Partei­
leitung widmet die Kommis­
sion sich besonders den im Ju­
gendverband eingesetzten Pro­
pagandisten. Dafür werden 
nur langjährige Mitglieder der 
Partei, ehemalige Partisanen, 
erfahrene Funktionäre ausge­
wählt. Bevor die Jugendlichen 
zum Zirkel kommen, erhalten 
sie Thesen zum Inhalt des 
Studiums, Literaturangaben. 
Ein Plan der Fragen, die der 
Seminarleiter stellen wird, in­
dividuelle Studienaufträge und 
schriftliche Übungen regen die 
Mitarbeit an. Genossen, die 
solche Zirkel leiten, sagen uns. 
es sei erstaunlich, wieviel die 
jungen Leute wissen, wie weit 
der Bogen ihrer Fragen ge­
spannt ist. Außerdem: Aus
ihren schriftlichen Übungen 
läßt sich gut ablesen, wie der 
Propagandist verstanden hat, 
weltanschauliche Erkenntnisse 
verständlich und überzeugend 
zu vermitteln. Also Kontrolle 
und Selbstkontrolle für den 
Propagandisten zugleich.
Die Jugendkommissionen 
steuern den Einsatz von Lek­
toren in Mitgliederversamm­
lungen des SSM. Sie sprechen 
dort zu ideologischen, interna­
tionalen und örtlichen Proble­
men, antworten den Jugend­
lichen auf ihre Fragen. Zwei­
mal jährlich tritt der Betriebs­
direktor vor den jungen Ar­
beitern auf, informiert sie 
über die ökonomische und so­
ziale Entwicklung in ihrem 
Werk, gibt Auskunft über be­
rufliche Möglichkeiten.
Was wir in Trinec und Vsetin

hören, bestätigt sich beim Be­
such in anderen Betrieben. 
Die KPTsch besitzt eine starke, 
einheitliche Jugendorganisa­
tion, deren Einfluß sich stän­
dig vermehrt. 1971 gegründet, 
hat der SSM heute über 1,23 
Millionen Mitglieder. Das 
ganze Jahr 1975 wurde als 
Jahr der Befreiung mit gro­
ßen massenpolitischen Aktio­
nen wie „Auf den Spuren der 
revolutionären Kämpfer“, 
„Pionierexpreß 30“ und ande­
ren begangen. 1,1 Millionen 
Jugendliche nahmen an Tref­
fen, wehrpolitischen und tou­
ristischen Vergleichen , teil, 
folgten den Spuren der Befrei­
er, der ruhmreichen Sowjet­
armee.

Nun hat die Prager SSM-Or- 
ganisation die Losung ausge­
geben : „Fünfzehn konkrete
Taten zum XV. Parteitag der 
KPTsch“. Überall hat diese 
Wettbewerbsinitiative lebhaf­
tes Echo gefunden und neuen 
Elan geweckt.
Der XIV. Parteitag de* 
KPTsch hatte die hohe Ver­
antwortung aller Parteiorga­
nisationen für die sozialisti­
sche Erziehung der jungen Ge­
neration betont. Allen Kom­
munisten war aufgetragen 
worden, den SSM politisch zu 
festigen, den Parteikem im 
Jugendverband zu stärken. 
Wir konnten uns überzeugen, 
wie erfolgreich dieser Auftrag 
verwirklicht wird.
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